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Die Schaffung einer unternehmensübergreifenden Daten- und Wissensbasis erleichtert gerade in großen 
Unternehmen Arbeitsabläufe und bietet Transparenz. Die Einführung eines solchen Systems, das die 
jeweiligen Unternehmensprozesse, Verantwortlichkeiten und Schnittstellen gesamtheitlich abbildet, bringt 
aufgrund seiner Komplexität jedoch auch viele Herausforderungen mit sich und schafft zwangsläufig 
einschneidende Veränderungen in der Arbeitsweise des einzelnen Mitarbeitenden. Deshalb bedarf es vieler 
Vorarbeiten und des Einbezugs der Mitarbeitenden, um gemeinsam ein geeignetes System auszuwählen 
und effektiv im Unternehmen zu implementieren.  
 
In diesem Bewusstsein wandte sich die WEICON GmbH & Co. KG, ein mittelständisches 
Handelsunternehmen für Bau und Handwerk, an das Mittelstand 4.0-Kompetenzzentrum Lingen. Ziel war 
es, Defizite im Warenwirtschaftssystem und Systemhaus auszubessern und Unternehmens-prozesse 
umfassend abzubilden. Mit Hilfe dieser Daten sollten Unternehmensabläufe verbessert, Innovation 
angetrieben und Grundlagen für ein verbessertes Kundenerlebnis geschaffen werden.  
 
Die Einbindung der Mitarbeitenden aus unterschiedlichen Bereichen des Unternehmens ermöglichte es, 
Prozesse umfassend zu dokumentieren und Verbesserungspotenziale für die jeweiligen Bereiche 
festzulegen. Im Rahmen der dazu durchgeführten Workshops erlernten die Mitarbeitenden zudem, worauf 
bei einer Software-Auswahl zu achten ist und erstellten gemeinsam einen „Testfahrplan“, um die 
strukturierte Auswahl eines Anbieters für die unternehmens-übergreifende Software zu erleichtern. Sascha 
Beilmann, Assistent der Geschäftsführung bei WEICON, zeigte sich begeistert: „Durch die einheitliche 
Dokumentation und die Zusammenarbeit mit dem Kompetenzzentrum waren wir optimal auf die Auswahl 
eines passenden ERP-Systems vorbereitet.“ Mit Hilfe eines solchen Systems als Komplettlösung können alle 
notwendigen Unternehmensbereiche in einer einzigen Software vereint und so der Überblick bewahrt 
werden. So können bisher aufgetretene Mängel ausgebessert und die Zusammenarbeit zwischen den 
einzelnen Unternehmensbereichen zukünftig gestärkt werden. 
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